
Kamen

Doppik in wenigen Wochen

[02.12.2004] Die Stadt Kamen startet zum 1. Januar 2005 als eine der ersten
Städte in Nordrhein-Westfalen in das neue kommunale Finanzzeitalter. Am 18.
November 2004 brachte der Stadtkämmerer den ersten NKF-Haushalt in den Rat
ein.

Der 1. Januar 2005 gilt in Nordrhein-Westfalen als Starttermin für die kommunale Doppik. Innerhalb der

kommenden vier Jahre sollen alle Kommunen das herkömmliche Rechnungswesen, die Kameralistik,

durch das kaufmännische Rechnungswesen in Gestalt des "Neuen kommunalen Finanzmanagements

(NKF)" ersetzen. Die Stadt Kamen nutzt bereits den frühest möglichen Termin und stellt komplett auf die

kommunale Doppik um. Die Stadtbilanz weist sämtliche Sachwerte auf, von jedem Kilometer Straße oder

Kanalisation bis zum Schulgebäude inklusive Inventar. Kamen kommt so auf ein Stadtvermögen in Höhe

von rund 370 Millionen Euro. Herzstück des Neuen Kommunalen Finanzmanagements der Stadt Kamen

ist das Software-System mpsNF des Unternehmens MPS Software & Systems. Kamen sei der erste

Kunde, der komplett auf das doppische System umsteigt und den produktorientierten Haushalt 2005 mit

mpsNF aufgestellt habe, teilte der Hersteller mit.
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